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* Umfragezeitraum: 06.01. – 19.01.2025; 272 befragte Unternehmen aus den Branchen Industrie, Handel, Dienstleistungen mit rund 41.400 Beschäftigten  |  Prozentwerte gerundet  |   Quelle: Umfrage der Niederrheinischen IHK

Wirtschaft am Niederrhein rutscht tiefer in die Rezession

Konjunkturklimaindex
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Unternehmer pessimistisch 
Die Lage von Industrie und Handel bleibt 
schlecht: Wenig Nachfrage trifft auf 
noch schlechtere Erwartungen. Einzig  
die Dienstleister zeigen sich robust. 
Aber keine Branche blickt positiv in die 
Zukunft. Besonders die Industrie sieht 
schwarz. Der Konjunkturklimaindex  
verharrt mit 91,2 Punkten auf sehr nied-
rigem Niveau und liegt deutlich unter 
dem Mittel der letzten zehn Jahre von 
107 Punkten.

Risiken nehmen zu   
Besonders auffällig: Die Unzufriedenheit 
mit der Gesamtsituation. Spitzen-Risiko 
sind die wirtschaftspolitischen Rahmen-
bedingungen. Ein klares Signal an die 
Politik, die Unternehmen zu entlasten. 
Durch die anhaltende Rezession rückt 
der Fachkräftemangel etwas in den 
Hintergrund.

  Steuern senken

  Genehmigungen beschleunigen

 Energie bezahlbar machen

 Bürokratie abbauen

 Infrastruktur sanieren

 Flächen bereitstellen

Nicht Abwarten – 
jetzt Handeln!
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Top-Geschäftsrisiken
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Saldo in Prozentpunkten aus „gut“ und „schlecht“ bzw. „besser“ und „schlechter“ Angaben in Prozent, Mehrfachnennung möglich

Geschäftslage und Geschäftserwartungen
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Exporte
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Konjunktur am Niederrhein | Jahresbeginn 2025 *

Unternehmen sorgen sich vor Handelskrieg

der Unternehmen am Niederrhein investieren in  
den USA. Der Wert sinkt zum dritten Mal in Folge.

18 %
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Dienstleistung

Industrie

Handel
Insgesamt

Durch die schlechte Geschäfts-
lage wollen Industrie und Han-
del weniger investieren. Einzig 
Dienstleister planen, mehr 
Geld in die Hand zu nehmen. 
Der Niederrhein braucht mehr 
Investitionen, um als Standort 
attraktiv zu bleiben. Vorausset-
zung dafür: bessere Rahmen-
bedingungen!

Die Unternehmen befürchten 
Exporthemmnisse durch die 
USA. Die Sorge vor einem glo-
balen Handelskrieg steigt. Das 
Ergebnis: Die Exporterwartung 
über alle Branchen hinweg 
bricht ein. Für eine exportorien-
tierte Region wie den Nieder-
rhein ein Rückschlag.
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Dienstleistung
Industrie
Insgesamt
Handel

Pessimistische Erwartungen und 
trübe Geschäftslage schlagen zu-
nehmend auf die Beschäftigung 
durch. Vor allem die Industrie 
plant nun massiven Stellenabbau. 
Auch im Dienstleistungsbereich 
könnten viele Stellen wegfallen.

Saldo in Prozentpunkten aus Zu- und Abnahmen
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